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Legende zum Interpretenregister: 

 
1. 

seine Höchstposition erst im Folgejahr erreicht hat) 
2. Anzahl der Platzierungswochen des Titels auf der Höchstposition (nur wenn von 1 

abweichend) 
3. Höchstposition des Titels in der Hitparade 

fettgedruckt: es handelt sich um die Hitversion des Titels  
schmal  

4. Die Hitparade, in der die Höchstposition erreicht wurde (Reihenfolge und Erklärung der 
Kürzel: siehe Fußzeile) 

5. Anzahl der Platzierungswochen des Titels in der Hitparade 
6. Auszeichnung für eine entsprechende Menge verkaufter Tonträger 

  goldene Schallplatte 
 Platinschallplatte 
 doppelte Platinschallplatte 

7. Name des Interpreten des Abschnittes im Interpretenregister  Beginnt das Ordnungskriterium 
nicht mit dem ersten Buchstaben der Interpretenangabe, so wird der Teil, nach dem der 
Interpret im Register einsortiert ist, i

das Ordnungskriterium. 
8. Biografischer Hinweis zu dem Interpreten 
9. Titel, fettgedruckt: der Titel erreichte die ersten 10 Plätze der Charts 

Bei mehr als 5 Hits des Interpreten wird der größte Hit grau hinterlegt. 
10. Interpretenangabe auf dem Originaltonträger, sofern er von der Interpretenangabe unter 7. 

abweicht (wenn schmalgedruckt: siehe 11.) 
11. Titelkommentar, zum Teil übernommen von dem Originaltonträger (wenn fettgedruckt: siehe 

10.) 
12. 

Schellackplatte 
13. Höchstplatzierungen des Titels in anderen Hitparaden (Reihenfolge und Erklärung der 

Kürzel: siehe Fußzeile). Stammt die Höchstplatzierung aus den Länderlisten des 
Automatenmarkt, so wird hier auf das Bundesland verwiesen, in dem der Titel die 
Höchstposition erreicht hat. 


